
Preisgeld

1.  Pre i s 			   4 .000 Euro

2.  Pre i s 			   3 .000 Euro

3.  Pre i s  			   2 .000 Euro

Termine
Bewerbungssch luss : 		 10.  Januar  2014

Die fe ier l i che Pre i sver le ihung f indet  im Som-
mer 2014 s tat t .

Bewerbung
Die Bewerbungsunter lagen bestehen aus Anga-
ben zur Schule (Tei l  1) ,  Fragebogen (Tei l  2)  so-
wie Dokumenten (Tei l  3) .

Der ausgefül l te Fragebogen (Tei l  2)  sol l te 15 
Seiten nicht überschreiten.

Die  Bewerbung b i t te  übermit te ln  an:

b i ldung@unternehmernrw.net 

„Vergleiche nie einen Menschen mit 
dem anderen, sondern jeden mit sich 

selbst.“
Johannes Heinrich Pestalozzi 1746 - 1827
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Schulpreis NRW 2014
für Begabtenförderung an Grundschulen

Mit dem Schulgesetz 2006 wurde in NRW der 
Anspruch eines jeden Kindes auf Entfa l tung 
seiner persönl ichen Begabungen zum Leitge-
danken. Begabtenförderung als  integr ierter 
Bestandtei l  der indiv iduel len Förderung wurde 
damit  ausdrückl ich zur Aufgabe al ler  Schulen. 
Dies kann und muss frühzeit ig in der Grund-
schule beginnen.

Mit  dem Schulpreis  NRW 2014 für Begabten-
förderung an Grundschulen wol len unterneh-
mer nrw und die St i f tung Bi ldung zur Förde-
rung Hochbegabter jene Grundschulen,  d ie 
bereits  erfolgreich Begabungen fördern,  in ih-
rer  Arbeit  bestärken und andere zum Nachah-
men anregen. Der Pre is  sol l  e inen Beitrag zur 
Entwicklung einer hochwert igen Forder-  und 
Förderkultur an den Schulen in NRW le isten. 

Der Schulpreis  NRW 2014 für Begabtenförde-
rung an Grundschulen zeichnet Grundschulen 
aus,  d ie die  Phi losophie des Förderns von be-
sonderen Talenten vorbi ld l ich umsetzen.

Besonders begabte Schülerinnen 
und Schüler...
. . .werden in der Schule a ls  e inzelne und als 

Gruppe wahrgenommen, wertgeschätzt  und 
in ihren besonderen Bedürfnissen unterstützt . 
Begabtenförderung als  Herausforderung und 
Stärkung der Persönl ichkeit  heißt:

•	 Persönl ichkeitsentwicklung und -erz iehung 
or ient iert  an Werten pf legen. 

•	 Grundvertrauen in die Fähigkeiten von Ler-
nenden setzen.

•	 Indiv iduel le Förderung fest  verankern.

•	 Interessengele i tetes und selbstgesteuertes 
Lernen fördern.

•	 Raum für Kreat iv i tät  schaffen.

•	 Posit ive Leistungskultur entfa l ten.

Lehrerinnen und Lehrer...
. . .entwickeln ihre Lehrerrol le zum Wohle auch 
des begabten Kindes.  Wertschätzung und An-
erkennung werden zur pädagogischen Leitkul-
tur -  das heißt:

•	 Die Würde der Person ohne Vorbehalte  
achten.

•	 Zuwendung, Zuneigung, Zeit  und Anerken-
nung als  Voraussetzung für erfolgreiches 
Lernen kult iv ieren.

•	 Gemeinschaftsgeist  geprägt von Respekt, 
Verantwortung und Neugier  pf legen.

•	 Abst immung zwischen schul ischen Förder-
angeboten und dem Fähigkeitsniveau der 
Lernenden ermögl ichen.

Schule. . .
. . .entwickelt  s ich in der Or ient ierung an dem 
Schwerpunkt der Begabtenförderung -  das 
heißt:

•	 Innovat ive Ideen zur Entfa l tung von Bega-
bungen entwickeln und nutzen. 

•	 Förderkultur fest  in der Schularbeit  veran-
kern.

•	 Schule a ls  bedeutungsvol le E inr ichtung. 
unserer Gesel lschaft  akt iv ieren.

•	 Bewährte kulturel le Werte pf legen. 

Merkmale von Begabtenför-
derung
•	 Begabtenförderung als  Anl iegen der Schul-

entwicklung pf legen.

•	 Begabte Kinder f inden. 

•	 Herausforderungen im Unterr icht anbieten.

•	 Lerngruppen öffnen. 

•	 Lehrkräfte qual i f iz ieren.

•	 Vielfä l t iges Talentspektrum fördern.

•	 Übergänge begle i ten.

•	 Netzwerke und Kooperat ionen schaffen.

•	 Werte vermitte ln.

•	 Kinder und Eltern beraten und begle i ten. 

•	 Begabtenförderung dokumentieren und 
evaluieren.


